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Tätigkeitsbericht des Seniorentheaters „Volxbühne“ 

Antrag der CDU-Fraktion 

 

Beschlussvorschlag 

Die CDU-Fraktion beantragt: 
Die Verwaltung wird gebeten, einen Tätigkeitsbericht zum Seniorentheater „Volxbühne“ 
abzugeben. 
Dabei sollten auch zu folgenden Fragen Stellung bezogen werden: 
1.    Wie viele Ehrenamtliche haben an der Programmgestaltung des Seniorentheaters  
     „Volxbühne“ mitgewirkt? 
2.    Wie viele hauptamtliche Kräfte sind im Rahmen des Stellenplanes des Theaters an der 

Ruhr gGmbH tätig? 
3.    Wie viele Auftritte, Eigenproduktionen sowie Besucher/-innen der Volxbühne sind in den 

letzten drei Spielzeiten verzeichnet worden? 
4.    In welchem Umfang wurde in den Jahren 2023 bis 2025 das angemietete 

Theatergebäude an der Adolfstr. 89a für Aufführungen des Seniorentheaters genutzt? 
Wie hoch ist die Jahresmiete? 

5.    Welche Spielstätten und in welchem Umfang sind darüber hinaus in den letzten 
Spielzeiten von der Volxbühne angemietet bzw. genutzt worden? 

6.    Wie hoch sind die Erträge und die Aufwendungen für das Seniorentheater „Volxbühne“ in 
2023 bis 2025 jährlich?   

7.    Ist eine zukünftige Mitnutzung des Theater-Hauptgebäudes am Raffelberg bzw. in der 
Ruhrorter Straße denk- und machbar, um eine Kostensenkung zu erreichen? 

8.    Gibt es Überlegungen für Kooperationen mit anderen (freien) Theatern z.B. in Form der 
Mitnutzung von Räumlichkeiten? 
  

Es wird angeregt, die Leitung des Seniorentheaters „Volxbühne“(Jürgen Fürst) zu diesem 
TOP einzuladen. 
 

Sachverhalt 

In den letzten Jahren ist das Seniorentheater „Volxbühne“ (ehem. „Spätlese“) als 
erfolgreiches Standbein der Theaterarbeit des Theaters an der Ruhr gGmbH immer wieder 
herausgestellt worden. Mit der Hereinnahme der Volxbühne unters Dach der Theater an der 
Ruhr gGmbH (2013) sollten auch Synergieeffekte erzielt werden. Um dies besser 
nachvollziehen zu können, wird eine aktuelle Berichterstattung gewünscht.  

Zuletzt ist im Kulturausschuss 2023 das Engagement des Volxbühne-Ensembles von der 
Leitung (Jürgen Fürst) vorgestellt worden. 

  
Christina Küsters                         Markus Püll 
CDU-Fraktionsvorsitzende            Ausschusssprecher  
                                                 der CDU-Fraktion 
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